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MENGEN - Bei strahlendem Son-
nenschein hat Bürgermeister Ste-
fan Bubeck den neu geschaffenen
Fitnessparcours am Stadtgraben
an der nördlichen Ablach-Prome-
nade in Mengen offiziell eröffnet.

Der Parcours umfasst acht ein-
fach zu handhabende Sportgerä-
te, die auch in Alltagskleidung be-
nutzt werden können. Die Idee da-
hinter: Wer sich bewegt, ob jung
oder alt, bringe Schwung in sein
Leben und halte sich länger kör-
perlich und geistig fit, so Bürger-
meister Bubeck. Zudem soll aus
dem barrierefreien Fitnesspar-
cours ein Treffpunkt für alle wer-
den. Die Gesamtkosten für das
Projekt belaufen sich laut Bubeck
auf etwa 60.000 Euro. Aufgrund

der Unterstützung der Leader-Ak-
tionsgruppe Oberschwaben konn-
ten 60 Prozent der Kosten gedec-
kelt werden. Zur Freude von Bür-
germeister Bubeck übernahmen
die Bürgerstiftung Mengen sowie
die OWB-Werkstätten und die pri-
vate Geschwister Reck Stiftung
gleichermaßen die restlichen Ko-
sten.

Leader ist ein Förderinstru-
ment der Europäischen Union für
den Entwicklungsplan Ländlicher
Raum und unterstützt in Baden-
Württemberg innovative Maß-
nahmen mit bis zu 60 Prozent der
Gesamtinvestition. Alois Henne,
Vorsitzender der Leader-Aktions-
gruppe Oberschwaben, sagte in
seinem Grußwort, dass der Fit-
nessparcours in Mengen etwas
Einmaliges im Landkreis Sigma-

ringen sei. Das Konzept, die touri-
stische Infrastruktur mit Natur
und Fitness in Einklang zu brin-
gen, habe die Aktionsgruppe be-
eindruckt, so Henne weiter. Jetzt
müsse nur noch die Bevölkerung
dieses neue Bewegungskonzept
aktiv annehmen.

Die Bürgerstiftung Mengen ist
eine unabhängige, autonom han-
delnde Gemeinschaftsstiftung
von Bürgern für Bürger und för-
dert bürgerschaftliches Engage-
ment in der Kernstadt sowie in den
Teilorten, erklärt Joachim Gäbele,
Vorsitzender der Bürgerstiftung
Mengen. Als Vertreter der OWB-
Werkstätten, ein gemeinnütziges
Unternehmen im sozialen Be-
reich, war Michael Kugler anwe-
send. Vonseiten der OWB sei gera-
de das Thema Inklusion im öffent-

lichen Raum motivierend gewe-
sen, erklärt er den Ansporn, das
Projekt finanziell zu unterstüt-
zen. Die neuen Geräte als Aufwer-
tung des städtischen Grabenrund-
gangs als Naherholungsgebiet
sieht Alfred Grimm, Vorsitzender
der Geschwister Reck Stiftung, als
Anreiz. „Es war uns wichtig, ge-
treu dem Leitspruch unserer Stif-
tung Gutes zu tun für die Bürger-
schaft und uns finanziell an den
Kosten für den Fitnessparcours
am Stadtgraben zu beteiligen“,
sagt er. Abschließend dankte Bür-
germeister Bubeck dem Bauhof-
leiter Frank Baur sowie den beiden
Bauhofbediensteten Markus
Heinzler und Stefan Zimmerer,
die federführend für die Errich-
tung und Befestigung der Fitness-
geräte verantwortlich waren.

Der Parcours wurde offiziell eröffnet – zur Freude aller Beteiligten. FOTO: MICHAEL JÄGER

Neuer Outdoor-Fitnessparcours eröffnet 

Von Michael Jäger 
●

Acht Sportgeräte am Stadtgraben in Mengen – Gesamtkosten bei 60.000 Euro

Krabbelgottesdienst 
in der Pauluskirche
MENGEN (sz) - Wenn es in der
Pauluskirche anders aussieht als
sonst, ist Zeit für einen Krabbel-
gottesdienst. Die Gemeinde lädt
am Sonntag, 2. April, um 11.30
Uhr Besucher dazu ein, Krabbel-
kinder und Geschwister, Eltern,
Großeltern, Tanten und Onkel
mit in die Kirche zu bringen.
Kinder und Erwachsene erwartet
eine spannende Geschichte. Mit
dabei ist auch wieder Lucie.

DAV-Sektion Mengen hält
Hauptversammlung ab
MENGEN (sz) - Die Sektion Men-
gen des Deutschen Alpenvereins
(DAV) mit Ortsgruppe Riedlingen
lädt zur Mitgliederversammlung
am Montag, 3. April, um 20 Uhr
ins Sportheim des FC Mengen,
Mühlgässle 40/1, in Mengen ein.
Auf der Tagesordnung für die
Hauptversammlung stehen un-
ter anderem Ehrungen, Berichte,
der Haushaltsplan 2023 und
Wahlen.

HOHENTENGEN - Dirigentin Katha-
rina Rothmund steht am kom-
menden Samstag, 1. April, um 20
Uhr, beim Jahreskonzert mit 95
Musikerinnen und Musikern auf
der Bühne in der Göge-Halle.

Nach vier Jahren „Abstinenz“
hat das Vorstandsteam mit Felix
Brummund, Philipp Heinzler
und Klaus Hucker alles dafür ge-
tan, dass die Konzertbesucher
musikalisch als auch mit Effek-
ten durch ein tolles Bühnenbild,
Sound, Licht sowie Bildschirm-
präsentation einen erlebnisrei-
chen Abend in der Göge-Halle er-
leben werden. Dazu trägt natür-
lich auch die Auswahl der Stücke
bei, die hauptsächlich von Diri-
gentin Rothmund ausgesucht
wurden und: „Wir haben einige
Überraschungen eingebaut“. Auf
jeden Fall ein interessantes Pro-
gramm, das sie unter das Motto
„Sichtbar“ gestellt hat. 

Im Jahr 2020 war die offizielle
Stabübergabe beim Musikverein
Göge-Hohentengen. Katharina
Rothmund übernahm die Lei-

tung der Kapelle von ihrem Vor-
gänger Pius Binder. Dabei war ge-
plant, ein Frühjahrskonzert zu
veranstalten: „Halb-Halb“. Die
beiden, so war geplant, hätten
sich bei diesem Anlass beim Diri-
gieren abgewechselt. Doch Coro-
na machte dem einen Strich
durch die Rechnung. 

„Erst im Jahr 2022 ging es wie-
der so richtig los. Mir hat es von
Anfang an Spaß gemacht und es
ist ja auch eine Herausforderung,
eine Kapelle mit rund 95 Musike-
rinnen und Musiker zu leiten“, so
Katharina Rothmund. Doch sie
merke beim Probenbetrieb, dass
alle wieder Lust aufs Spielen und
Lust auf ein Konzert verspüren.
Das komme ihr sehr entgegen.
Nein, aufgeregt sei sie dabei
nicht. „Angespannt sicher, denn
es ist ja auch für mich eine Pre-
miere“, so die Dirigentin.

Ihre Idee für das Konzert: Den
Menschen wieder in den Mittel-
punkt stellen, was mit den einzel-
nen Musikstücken zum Aus-
druck kommen soll. „Durch Co-
rona hat sich viel verändert. Viele
denken nur noch an sich und ha-

ben vergessen, miteinander zu
kommunizieren“, so Katharina
Rothmund. Schon der Besuch des
Konzertes könne hier ein Türöff-
ner sein. 

„Where Eagles Soar“ von Ste-
ven Reineke hat sie an den Beginn
des Konzertes gestellt. Eine klas-
sische Ballade aus dem Musical
und Film „Die Schöne und das
Biest“ verbirgt sich dann hinter
dem Titel „Beauty and the Beast“
von Alan Menken, nach einem
Arrangement von Jay Bocook. Da-
nach hat die Dirigentin „La Le-
gende de Sainte Odile“ von Mario
Bürki auf das Programm gesetzt
und man darf gespannt sein, mit
welchen Klangfarben diese Ge-
schichte den Konzertbesuchern
vor Augen geführt wird. Sie han-
delt von einem blinden Mädchen,
das dann mit 15 Jahren wieder se-
hend wurde, nämlich die heilige
Odilie. „In dieser dunklen Welt
besteht die Möglichkeit, sich
selbst zu ref lektieren und in sich
hineinzuschauen“, so Katharina
Rothmund. 

Seine eigenen Stärken und
Schwächen zu erkennen, dazu

lädt das Orchester dann am
Schluss des ersten Konzertteils
bei dem Stück „Lights in the Mir-
ror“ von Naoya Wada ein. Einen
relativ neuen Marsch von Micha-
el Geisler, nämlich „Grand Salu-
te"“ hat sich die Orchesterleiterin
für die Geehrten ausgesucht. 

Eintauchen in die Welt von
Batman heißt es dann nach einer
Pause . Es wird dunkel werden in
der Halle, denn auch Batman
agiert in der Nacht. Auf diesen
Filmmusik-Klassiker darf man
gespannt sein. In die Welt des Zir-
kus entführt wird man in der
„Suite from The Greatest Show-
man“ nach dem gleichnamigen
Film. In vier Abschnitten wird die
Eröffnung eines Zirkus, die Artis-
ten und Tiere in einer kuriosen
Show beschrieben, was bei der In-
terpretation durch das Orchester
mit einigen Soli unterstrichen
wird. Bill Conti schrieb die Film-
musik für „For your eyes only“.
Sie entspringt dem James-Bond-
Film „In tödlicher Mission“. 

Die Dirigentin ist sich sicher:
„Es ist für Jede und für Jeden et-
was dabei“. 

Premiere für die neue Dirigentin 
Frühjahrskonzert des Musikvereins Hohentengen – Katharina Rothmund präsentiert mit „Sichtbar“ ihr Programm 

Von Wolfgang Lutz 
●

MENGEN (sz) - Die Konrad Kieferle GmbH, ein Dienstleister mit
Schwerpunkt Metallverarbeitung, Konstruktion und Vorrich-
tungsbau sowie Maschinen- und Anlagenbau, hat einen Mitar-
beiter für 30-jährige Betriebszugehörigkeit geehrt: Wilfried Ku-
chelmeister (Mitte, Foto: Kieferle) wurde im September1992 als
Maschinenbaumechaniker eingestellt. Kuchelmeister arbeitet
in den Bereichen Fertigung, Reparatur- und Instandhaltungs-
service sowie in der Kundenbetreuung. Er war zudem jahrelang
Mitglied im IHK-Prüfungsausschuss und somit auch für die
technische Ausbildung im Betrieb zuständig. Bei einer Betriebs-
versammlung bedankten sich die beiden Geschäftsführer Mar-
kus Lorenz (rechts) und Robert Koch (links) beim Jubilar. 

Konrad Kieferle GmbH 
ehrt Mitarbeiter 

MENGEN (sz) - Auf der Bühne sieht
es aus wie in einem Pfadfinderla-
ger: ein Zelt, Campinggeschirr,
Steine und Stöcke, eine Tüte mit
Süßigkeiten und anderes mehr.
Ein Junge betritt die Bühne, fin-
det einen Bogen und verwandelt
sich im Nu in Robin Hood, der die
Reichen beraubt und die Beute
unter den Armen verteilt, der im-
mer mehr Gefolgsleute im Sher-
wood Forest versammelt. Zusam-
men mit einem Schauspieler der
Württembergischen Landesbüh-
ne Esslingen konnten Schüler der
Klassen 3 und 4 der Ablachschule
Mengen sich vor Kurzem auf eine
spannende Spurensuche zu die-
ser Legende begeben.

Auf Einladung der Stadtbüche-
rei gastierte die WLB zum dritten

Mal in Mengen. Laut Pressemittei-
lung ist es jedes Mal ein Erlebnis,
mit wie wenig Requisiten und En-
semblemitgliedern ein ganzes
Theaterstück entsteht. Dieses
Mal schlüpfte ein Schauspieler in
alle Rollen und verwandelte ein-
zelne Gegenstände mit wenigen
Handgriffen in beteiligte Perso-
nen: Ein mit einem Gesicht be-
malter, grüner Luftballon wird
zum Förster, eine Blechdose zum
König, eine Henkeltasse zum She-
riff von Nottingham.

Die Fantasie der aufmerksa-
men Zuschauer war laut Bericht
schnell geweckt. Nicht nur die
Kampfszenen mit einem Stock
oder das Fest der Räuberbande im
Wald wurden gebannt mitver-
folgt.

Dritt- und Viertklässler auf den Spuren von Robin Hood 
Württembergische Landesbühne Esslingen war zu Gast in Mengen

Die Württembergische Landesbühne Esslingen war zu Gast in Bad Saulgau und
präsentierte Robin Hood. FOTO: DANIELA ALDINGER

MENGEN (sz) - Der TV Mengen
bietet ab Mittwoch, den 19.
April, zwei neue Pilates-Kurse
„Fit und vital in den Frühling“
an. Der Einsteigerkurs findet
statt von 17 bis 17.50 Uhr in der
Sonnenluger Gymnastikhalle. In
der Kursbeschreibung heißt es:
„Pilates entwickelt und formt
den Körper gleichmäßig, dehnt
und kräftigt Muskulatur und
Faszien. Pilates sorgt für eine
gute Haltung, Wahrnehmung
und beugt Rückenbeschwerden
vor.“ Der Kurs eignet sich für
Ungeübte oder Wiedereinsteiger.

Ein Aufbaukurs folgt von 18
bis 18.50 Uhr ebenfalls in der

Sonnenluger Gymnastikhalle.
Ziel dieses Kurses ist, bereits
erlernte Übungen zu erweitern
und zu f ließenden Bewegungs-
folgen zu verbinden. Im Vorder-
grund steht der ganzheitliche
Ansatz, der Körper und Geist
über das kontrollierte Bewegen
gleichermaßen fordert.

Mitglieder TV Mengen zahlen
38 Euro, Nichtmitglieder 60
Euro Kursgebühr. Der Kurs um-
fasst acht Einheiten. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich bei
der zertifizierten Pilates Traine-
rin Birgit Jaksche, Telefon 0177/
9314608 oder Mail: jakschebir-
git@gmail.com.

Kurz berichtet
●

Neue Pilates-Kurse „Fit und vital
in den Frühling“ 

BAD SAULGAU (sz) - Alle Mitglieder
und Freunde des VdK sind am
Mittwoch, 19. April, zu einer
Halbtagesfahrt nach Oberstadi-
on eingeladen. Die Teilnehmer
besichtigen die große Ostereier-
Ausstellung mit christlichen
und weltlichen Motiven. Auch
können sie die das ganze Jahr
geöffnete Krippenausstellung
mit Krippen aus zahlreichen
Länder im gleichen Gebäude
besichtigen. Der Eintrittspreis
für beide Ausstellungen ist im
Fahrpreis enthalten. Die Teil-
nehmer erhalten zudem eine
Führung in der gotischen Kirche
St. Martinus. Im Gasthof „Ad-
ler“ist zum Kaffeetrinken reser-

viert. Die Sehenswürdigkeiten
befinden sich auf engstem Raum
beieinander, sodass an diesem
Ausflug sich auch Interessierte,
die schlecht zu Fuß sind, betei-
ligen können.

Abfahrt ist um 12.25 Uhr in
der Königsberger Straße; um
12.30 Uhr am Parkplatz Fried-
hof; um 12.40 Uhr am Vieh-
marktplatz und um 12.50 Uhr
am Gasthaus „Adler“. 

Rückfahrt ab Oberstadion um
17.30 Uhr. Der Preis für Fahrt
und alle Besichtigungen beträgt
22 Euro. Anmeldungen bei E.
Allmaier, Telefon 07572 / 94635,
und A. Gröber, Telefon 07572/
78319.

VdK plant Besichtigungsfahrt
nach Oberstadion

HOHENTENGEN (sz) - An zwei Fahr-
zeugen, die in der Straße „Silber-
härte“ abgestellt waren, wurden
in der Nacht von Montag auf
Dienstag die Seitenscheiben
eingeworfen. Dies teilt die Poli-
zei mit. Während der unbekann-
te Täter durch das gewaltsam
geöffnete Fenster einen VW
durchsuchte, warf er beim BMW

lediglich die Scheibe ein. Ent-
wendet wurde nichts, der Sach-
schaden wird insgesamt auf
rund 1000 Euro beziffert. 

Polizeibericht
●

Unbekannter bricht in Fahrzeuge in
Hohentengen ein, Polizei sucht Zeugen

Das Polizeirevier Bad Saulgau hat
die Ermittlungen aufgenommen
und bittet Zeugen, sich unter
Telefon 07581/4820 zu melden.


